
 
 

 
 

 

 

 

 

AGROB Immobilien AG 

Ismaning 

ISIN DE0005019004 (WKN 501900) 

ISIN DE0005019038 (WKN 501903) 

Eindeutige Kennung: 65a22985889bef11b53b00505696f23c  

 

 

Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung  

Sehr geehrte Damen und Herren Aktionäre, 

hiermit laden wir Sie ein zu einer außerordentlichen Hauptversammlung am 

Dienstag, den 17. Dezember 2024,  

um 11.00 Uhr (MEZ), 

im 

Haus der Bayerischen Wirtschaft 

Max‐Joseph‐Straße 5 

80333 München. 

 

 

 

I.  TAGESORDNUNG 

1. Beschlussfassung über die Bestellung des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2024  

In der Hauptversammlung der Gesellschaft am 01. Juli 2024 wurde die RSM Ebner Stolz GmbH 

&  Co.  KG  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  Steuerberatungsgesellschaft,  München  zum  Ab‐

schlussprüfer der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2024 bestellt. Da diese die Annahme des 

Prüfungsauftrags abgelehnt hat, ist ein neuer Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2024 zu be‐

stellen.  

Der Aufsichtsrat schlägt – gestützt auf die Empfehlung des Prüfungsausschusses – vor, die axis 

advisory + audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln zum Abschlussprüfer für das Ge‐

schäftsjahr 2024 zu bestellen.  

Der  Prüfungsausschuss  hat  erklärt,  dass  seine  Empfehlung  frei  von  ungebührlicher  Einfluss‐

nahme Dritter ist und ihm insbesondere keine Klausel auferlegt wurde, die die Auswahlmöglich‐

keiten der Hauptversammlung im Hinblick auf die Auswahl auf bestimmte Abschlussprüfer be‐

schränkt  hat,  Art. 16  Abs. 2  und 6  der  EU‐Abschlussprüferverordnung  (Verordnung  (EU) 

Nr. 537/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. April 2014). 

 



 
 

II.  VORAUSSETZUNGEN  FÜR  DIE  TEILNAHME  AN  DER  HAUPTVERSAMMLUNG  UND  DIE  AUSÜBUNG  DES 

STIMMRECHTS 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und – im Fall von Stamm‐Stückaktien – zur Ausübung 

des Stimmrechts sind gemäß § 16 Abs. 3 der Satzung der Gesellschaft nur diejenigen Aktionäre 

berechtigt, die sich rechtzeitig bei der Gesellschaft anmelden und  ihre Berechtigung zur Teil‐

nahme an der Hauptversammlung und – im Fall von Stamm‐Stückaktien –  zur Ausübung des 

Stimmrechts nachweisen. 

Hierfür reicht gemäß §§ 123 Abs. 4 i.V.m. 67c Abs. 3 AktG ein Nachweis des Anteilsbesitzes in 

Textform (§ 126b BGB) durch den Letztintermediär aus, der sich auf den Geschäftsschluss des 

22. Tages vor der Hauptversammlung, d. h. den 25. November 2024, 24.00 Uhr  (MEZ)  (Nach‐

weisstichtag) zu beziehen hat.  

Die Anmeldung und der Nachweis müssen der Gesellschaft nach § 16 Abs. 3 der Satzung min‐

destens sechs Tage vor der Versammlung, also bis zum  

10. Dezember 2024, 24.00 Uhr (MEZ), 

unter der folgenden Adresse zugehen, wobei eine Übersendung per E‐Mail genügt: 

AGROB Immobilien AG 

c/o Computershare Operations Center 

80249 München 

E‐Mail: anmeldestelle@computershare.de 

 

Die  Berechtigung  zur  Teilnahme  und  – im  Fall  von  Stamm‐Stückaktien –  zur  Ausübung  des 

Stimmrechts in der Hauptversammlung richten sich ausschließlich nach dem Anteilsbesitz zum 

Nachweisstichtag  (Record Date).  Im Verhältnis  zur Gesellschaft gilt  für die Teilnahme an der 

Hauptversammlung und – im Fall von Stamm‐Stückaktien – die Ausübung des Stimmrechts als 

Aktionär nur, wer einen Nachweis des Anteilsbesitzes zum Record Date erbracht hat. Verände‐

rungen im Aktienbestand nach dem Record Date haben für das Bestehen und den Umfang des 

gesetzlichen Teilnahmerechts und – im Fall von Stamm‐Stückaktien – des Stimmrechts keine Be‐

deutung. Aktionäre, die erst nach dem Record Date Aktien an der Gesellschaft erworben haben, 

können aus diesen Aktien weder das Teilnahmerecht noch andere Rechte in der Hauptversamm‐

lung ausüben. Aktionäre, die sich ordnungsgemäß angemeldet und den Nachweis erbracht ha‐

ben, sind im Verhältnis zur Gesellschaft auch dann zur Teilnahme an der Hauptversammlung und 

– im Fall von Stamm‐Stückaktien – zur Ausübung des Stimmrechts berechtigt, wenn sie die Ak‐

tien nach dem Record Date veräußern. Teilweise Veräußerungen und Hinzuerwerbe von Stamm‐

Stückaktien  nach  dem Nachweisstichtag  haben  keinen  Einfluss  auf  den Umfang  des  Stimm‐

rechts. Der Nachweisstichtag hat keine Auswirkungen auf die Veräußerbarkeit der Aktien und 

ist kein relevantes Datum für eine eventuelle Dividendenberechtigung. 

IV.  STIMMRECHTSVERTRETUNG 

1. Stimmrechtsausübung durch Bevollmächtigte  

Zur Teilnahme berechtigte Aktionäre, die nicht persönlich an der Hauptversammlung teilneh‐

men, können sich bei der Ausübung ihrer Rechte, insbesondere ihres Teilnahmerechts und – im 

Falle von Stamm‐Stückaktien – ihres Stimmrechts, durch einen Bevollmächtigten z. B. durch eine 

Aktionärsvereinigung, einen Intermediär im Sinne von § 67a Abs. 4 AktG (z. B. eine Depotbank) 



 
 

(„Intermediär“) oder eine andere Person  ihrer Wahl vertreten  lassen. Wir weisen darauf hin, 

dass auch bei einer Bevollmächtigung eine ordnungsgemäße Anmeldung und der ordnungsge‐

mäße Nachweis des Anteilsbesitzes erforderlich sind (siehe oben unter den „Voraussetzungen 

für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts“). 

Wenn weder ein Intermediär noch eine Aktionärsvereinigung noch eine andere mit diesen ge‐

mäß § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellte Institution oder Person bevollmächtigt wird, ist die Voll‐

macht in Textform gegenüber der AGROB Immobilien AG oder in Textform unmittelbar gegen‐

über dem Bevollmächtigten zu erteilen. Die gleiche Form gilt für den Widerruf und den Nachweis 

der Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft. 

Bei der Bevollmächtigung eines  Intermediärs, einer Aktionärsvereinigung oder einer anderen 

mit diesen gemäß § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellten Institution oder Person gelten die beson‐

deren gesetzlichen Bestimmungen des § 135 AktG, die u. a. verlangen, dass die Vollmacht nach‐

prüfbar festzuhalten  ist  (§ 135 Abs. 1 Satz 2 AktG). Wir bitten daher die Aktionäre, die einen 

Intermediär, eine Aktionärsvereinigung oder eine andere mit diesen gemäß § 135 Abs. 8 AktG 

gleichgestellte Institution oder Person bevollmächtigen wollen, die insoweit zu beachtenden Be‐

sonderheiten bei dem jeweils zu Bevollmächtigenden zu erfragen. 

Die Erteilung, der Nachweis bzw. der Widerruf der Vollmacht kann an die folgende Adresse bzw. 

E‐Mail‐Adresse übermittelt werden: 

AGROB Immobilien AG 

c/o Computershare Operations Center 

80249 München 

E‐Mail: anmeldestelle@computershare.de 

 

Ebenso kann der Nachweis der Bevollmächtigung am Tag der Hauptversammlung durch Vorzei‐

gen der Vollmacht durch den Bevollmächtigten an der Einlasskontrolle erbracht werden. 

Ein Formular zur Erteilung von Vollmachten, welches die Aktionäre verwenden können, befindet 

sich auf der Eintrittskarte, die den Aktionären nach  ihrer Anmeldung übersandt werden. Auf 

Anforderung wird das Vollmachtsformular auch von der Gesellschaft übersandt. Das Vollmachts‐ 

und Weisungsformular steht den Aktionären ferner auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

https://www.agrob‐ag.de/investor‐relations/hauptversammlung 

zum Download zur Verfügung. Möglich ist auch, dass die Aktionäre eine gesonderte Vollmacht 

in Textform (§ 126b BGB) ausstellen. 

 

2. Vertretung durch die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter 

Als Service bieten wir unseren zur Teilnahme und Ausübung des Stimmrechts berechtigten Ak‐

tionären zudem an, sich durch die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter in der 

Hauptversammlung vertreten zu lassen. Wir weisen darauf hin, dass auch bei einer Bevollmäch‐

tigung eine ordnungsgemäße Anmeldung und der ordnungsgemäße Nachweis des Anteilsbesit‐

zes erforderlich sind (siehe oben unter den „Voraussetzungen für die Teilnahme an der Haupt‐

versammlung und die Ausübung des Stimmrechts“). 



 
 

Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgebunden abzustimmen. Sollen die von der 

Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt werden, so muss der Aktionär die‐

sen daher  in  jedem Fall Weisungen erteilen, wie das Stimmrecht ausgeübt werden soll. Ohne 

ausdrückliche Weisung zu den einzelnen Gegenständen der Tagesordnung werden die von der 

Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter das Stimmrecht nicht ausüben. Die von der Ge‐

sellschaft  benannten  Stimmrechtsvertreter  stehen  nur  für  die  Ausübung  des  Stimmrechtes, 

nicht für die Ausübung sonstiger Rechte, zur Verfügung, soweit dies nicht für die Ausübung des 

Stimmrechtes erforderlich ist. 

Wir bitten zu beachten, dass die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bei Ab‐

stimmungen über Verfahrens‐ und Sachanträge, deren Gegenstand  im Vorfeld der Hauptver‐

sammlung nicht bekannt ist, das Stimmrecht nicht ausüben bzw. sich der Stimme enthalten.  

Sollte zu einem Tagesordnungspunkt eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, ohne dass 

dies im Vorfeld der Hauptversammlung mitgeteilt wurde, so gilt eine Weisung zu diesem Tages‐

ordnungspunkt  insgesamt auch als entsprechende Weisung für  jeden Punkt der Einzelabstim‐

mung.  

Die Vollmachten und Weisungen an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter 

müssen der Gesellschaft vor der Hauptversammlung unter der nachstehenden Adresse oder E‐

Mail‐Adresse bis spätestens 14. Dezember 2024, 24:00 Uhr (MEZ) (Zeitpunkt des Zugangs), er‐

teilt werden: 

AGROB Immobilien AG 

c/o Computershare Operations Center 

80249 München 

E‐Mail: anmeldestelle@computershare.de 

 

Darüber hinaus können Vollmachten und Weisungen an die von der Gesellschaft benannten 

Stimmrechtsvertreter  auch während  der  Hauptversammlung  erteilt werden.  Entsprechende 

Formulare sind dazu an der Zugangskontrolle erhältlich. 

Ein Formular zur Erteilung von Vollmachten und Weisungen, welches die Aktionäre verwenden 

können, aber nicht müssen, erhalten die Aktionäre zusammen mit der Eintrittskarte nach ihrer 

Anmeldung. Auf Anforderung wird  das Vollmachtsformular  auch  von  der Gesellschaft  über‐

sandt. Das Vollmachts‐ und Weisungsformular steht den Aktionären ferner auf der Internetseite 

der Gesellschaft unter 

https://www.agrob‐ag.de/investor‐relations/hauptversammlung 

zum Download zur Verfügung. Möglich ist auch, dass die Aktionäre eine gesonderte Vollmacht 

in Textform (§ 126b BGB) ausstellen. 

Sollten Aktionäre ihre Vollmacht und Weisungen an die von der Gesellschaft benannten Stimm‐

rechtsvertreter auf unterschiedlichen Übermittlungswegen erteilt haben, betrachten wir unab‐

hängig vom Eingangsdatum die Vollmacht und Weisungen mit dem jüngsten Ausstellungsdatum 

als verbindlich. Wenn darüber hinaus auf unterschiedlichen Übermittlungswegen voneinander 

abweichende Erklärungen eingehen und nicht erkennbar ist, welche zuletzt ausgestellt wurde, 

werden diese in der folgenden Reihenfolge berücksichtigt: 1. per E‐Mail und 2. in Papierform.  



 
 

V.  WEITERE INFORMATIONEN ZUR ABSTIMMUNG 

Die vorgesehene Abstimmung hat verbindlichen Charakter im Sinne der Tabelle 3 des Anhangs 

der Durchführungsverordnung  (EU) 2018/1212. Es besteht die Möglichkeit, mit  Ja (Befürwor‐

tung), Nein (Ablehnung) oder Enthaltung zu stimmen. 

Die Abstimmenden können von der Gesellschaft nach § 129 Abs. 5 AktG i.V.m. Art. 7 Abs. 2 und 

Art. 9 Abs. 5 Unterabs. 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2018/1212 innerhalb eines Monats 

nach dem Tag der Hauptversammlung eine Bestätigung darüber  verlangen, ob und wie  ihre 

Stimme gezählt wurde.  

VI.  RECHTE DER AKTIONÄRE 

1. Ergänzung der Tagesordnung nach § 122 Abs. 2 AktG 

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen 

Betrag von EUR 500.000 erreichen, können verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung 

gesetzt und bekannt gemacht werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung oder 

eine Beschlussvorlage beiliegen. 

Tagesordnungsergänzungsverlangen müssen der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Ver‐

sammlung,  also  bis  zum  16. November  2024,  24.00 Uhr  (MEZ),  zugehen. Das  Verlangen  ist 

schriftlich an den Vorstand der AGROB  Immobilien AG zu richten. Das Verlangen kann an die 

folgende Adresse gerichtet werden: 

AGROB Immobilien AG 

Vorstandssekretariat 

Münchener Straße 101 

85737 Ismaning 

Gem. § 122 Abs. 2, 1 Satz 3 AktG haben die Antragsteller nachzuweisen, dass sie seit mindestens 

90 Tagen vor dem Tag des Zugangs des Verlangens Inhaber des Mindestbesitzes an Aktien sind 

und dass sie die Aktien bis zur Entscheidung des Vorstands über das Verlangen halten. Die Be‐

rechnung der Frist erfolgt in entsprechender Anwendung von § 121 Abs. 7 AktG. Für den Nach‐

weis genügt eine Bestätigung des depotführenden Instituts. 

Bekannt zu machende Ergänzungen der Tagesordnung werden unverzüglich nach Zugang des 

Verlangens im Bundesanzeiger bekannt gemacht und solchen Medien zur Veröffentlichung zu‐

geleitet, bei denen davon ausgegangen werden kann, dass sie die Information in der gesamten 

Europäischen Union verbreiten. Sie werden außerdem auf der Internetseite der Gesellschaft un‐

ter  

https://www.agrob‐ag.de/investor‐relations/hauptversammlung 

zugänglich gemacht und den Aktionären mitgeteilt. 

2. Gegenanträge/Wahlvorschläge nach §§ 126 Abs. 1, 127 AktG 

Darüber hinaus ist jeder Aktionär berechtigt, zu den Punkten der Tagesordnung Gegenanträge 

zu stellen bzw. Wahlvorschläge zu machen. 



 
 

Die Gesellschaft wird Anträge von Aktionären einschließlich des Namens des Aktionärs, der Be‐

gründung und einer etwaigen Stellungnahme der Verwaltung auf der Internetseite der Gesell‐

schaft unter  

https://www.agrob‐ag.de/investor‐relations/hauptversammlung 

zugänglich machen, wenn der Aktionär mindestens 14 Tage vor der Versammlung, also bis zum 

02. Dezember 2024, 24.00 Uhr (MEZ), der Gesellschaft einen zulässigen Gegenantrag gegen ei‐

nen Vorschlag von Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu einem bestimmten Punkt der Tagesord‐

nung mit Begründung an die nachfolgend genannte Adresse übersandt hat, wobei eine Über‐

sendung per E‐Mail genügt: 

AGROB Immobilien AG 

Vorstandssekretariat 

Münchener Straße 101 

85737 Ismaning 

E‐Mail: verwaltung@agrob‐ag.de 

 

Ein Gegenantrag braucht nicht zugänglich gemacht zu werden, wenn einer der Ausschlusstatbe‐

stände des § 126 Abs. 2 AktG vorliegt. Die Begründung braucht auch dann nicht zugänglich ge‐

macht zu werden, wenn sie insgesamt mehr als 5.000 Zeichen beträgt. 

Aktionäre werden gebeten,  ihre Aktionärseigenschaft  im Zeitpunkt der Übersendung des Ge‐

genantrages oder Wahlvorschlags nachzuweisen. 

Diese Regelungen gelten für Wahlvorschläge der Aktionäre sinngemäß. Wahlvorschläge müssen 

allerdings nicht begründet werden. Wahlvorschläge müssen abgesehen von den in § 127 Satz 1 

i. V. m. § 126 Abs. 2 AktG genannten Gründen auch dann nicht  zugänglich gemacht werden, 

wenn der Wahlvorschlag nicht den Namen, den ausgeübten Beruf und den Wohnort der vorge‐

schlagenen Person sowie bei der Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern Angaben zu deren Mitglied‐

schaft in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten enthält. Ferner sollen einem Vorschlag 

zur Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern Angaben zu deren Mitgliedschaft  in vergleichbaren  in‐ 

und ausländischen Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen beigefügt werden. 

3. Auskunftsrecht der Aktionäre gemäß § 131 Abs. 1 AktG 

Gemäß § 131 Abs. 1 AktG ist jedem Aktionär auf Verlangen in der Hauptversammlung vom Vor‐

stand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft zu geben, soweit sie zur sachgemäßen 

Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich sind. Die Auskunftspflicht erstreckt 

sich auch auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem verbun‐

denen Unternehmen. 

Von einer Beantwortung einzelner Fragen kann der Vorstand aus den in § 131 Abs. 3 AktG ge‐

nannten Gründen absehen. 

 

 



 
 

VII.  INFORMATIONEN AUF DER INTERNETSEITE DER GESELLSCHAFT 

Insbesondere die folgenden Unterlagen und Informationen sind ab der Einberufung der Haupt‐

versammlung auf der Internetseite der Gesellschaft unter  

https://www.agrob‐ag.de/investor‐relations/hauptversammlung 

zugänglich (vgl. § 124a AktG):  

 der Inhalt dieser Einberufung, einschließlich der Angabe der Gesamtzahl der Ak‐

tien und der Stimmrechte im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung, 

einschließlich getrennter Angaben zur Gesamtzahl für jede Aktiengattung und der 

Erläuterungen zu den folgenden Rechten der Aktionäre: Ergänzung der Tagesord‐

nung, Gegenanträge bzw. Wahlvorschläge, Auskunftsrecht; 

 die weiteren Informationen zur Einberufung der Hauptversammlung nach den Blö‐

cken D bis F der Tabelle 3 der Durchführungsverordnung (EU) 2018/1212, d.h. im 

Einzelnen Informationen über die Teilnahme an der Hauptversammlung (Block D), 

die Tagesordnung (Block E) sowie die Fristen für die Ausübung anderer Aktionärs‐

rechte (Block F);  

 die Formulare, die zur Erteilung von Vollmachten und Weisungen für die Haupt‐

versammlung verwendet werden können. 

Sämtliche der Hauptversammlung gesetzlich zugänglich zu machende Unterlagen liegen ferner 

von der Einberufung der Hauptversammlung an in den Geschäftsräumen der Gesellschaft, sowie 

während der Hauptversammlung im Versammlungsraum aus. 

VIII.  GESAMTZAHL DER AKTIEN UND STIMMRECHTE IM ZEITPUNKT DER EINBERUFUNG DER HAUPTVERSAMM‐

LUNG 

Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung  ist das Grundkapital der Gesellschaft  in 

Höhe von EUR 11.689.200 eingeteilt in 2.314.000 auf den Inhaber lautende Stamm‐Stückaktien 

ohne Nennwert mit ebenso vielen Stimmrechten sowie in 1.582.400 auf den Inhaber lautende 

Vorzugs‐Stückaktien ohne Nennwert und ohne  Stimmrechte. Die Gesellschaft hält  zum Zeit‐

punkt der Einberufung keine eigenen Aktien. 

IX.  HINWEIS ZUM DATENSCHUTZ 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten und deren rechtskonforme Verarbeitung haben für 

uns einen hohen Stellenwert. Die in Ihrer Anmeldung für die Teilnahme an der Hauptversamm‐

lung von  Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten verarbeiten wir, um  Ihnen die Teil‐

nahme an der Hauptversammlung und die Ausübung  Ihrer Rechte  im Rahmen der Hauptver‐

sammlung zu ermöglichen. Detaillierte Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezoge‐

nen Daten finden Sie übersichtlich an einer Stelle zusammengefasst in unseren Datenschutzhin‐

weisen. Diese stehen auf der Internetseite der Gesellschaft unter  

https://www.agrob‐ag.de/datenschutzbestimmungen 

zur Einsicht und zum Download zur Verfügung. 

 



 
 

 

X.  ZEITANGABEN 

Soweit nicht ausdrücklich anders vermerkt, sind sämtliche Zeitangaben in dieser Hauptver‐

sammlungseinladung  Zeitangaben  in der  für Deutschland  geltenden mitteleuropäischen 

Zeit (MEZ). Die koordinierte Weltzeit (UTC) entspricht der mitteleuropäischen Zeit (MEZ) 

minus eine Stunde. 

 

 

Ismaning, im November 2024 

 

Der Vorstand 


